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Herren Bezirksliga Gr. 4

SV Viktoria Preußen II : TTC 1972 Offenthal 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Viktoria Preußen II

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des SV Viktoria Preußen II, als Jörg Mayer-
Battisti das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
1972 Offenthal sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 4 musste der Gastverein
in seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Jörg
Mayer-Battisti, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mayer-Battisti / Zielinski waren im Doppel gegen
Mühlberger / Bolle nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kolbe / Wehage
gelang es Scharf / Berndt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz.
Bindemann / Weippert bezwangen anschließend Haller / Simsek in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Jörg Mayer-Battisti
beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Janik Berndt von Beginn an. Eine umkämpfte
Niederlage gab es im Anschluss indessen für Christian Kolbe beim 11:9, 9:11, 5:11, 11:6, 6:11
gegen Marc Scharf. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Paul Zielinski und Roger Haller die Klingen kreuzten. Hierbei überließ Zielinski seinem Gegner im
fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim nachfolgenden 11:8, 14:12, 12:10 gegen Maxim
Mühlberger fand Wolfgang Bindemann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin Wehage war in der Partie
gegen Leon Antonio Simsek nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Weippert die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Viktoria
Preußen II und TTC 1972 Offenthal. Jörg Mayer-Battisti gelang es, Marc Scharf im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Viktoria Preußen II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der TTC 1972 Offenthal vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen die DJK-
Spvgg. Mühlheim ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Viktoria Preußen
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.10.2022 gegen die DJK-TTC Ober-Roden.

 Statistik:
 SV Viktoria Preußen II

Doppel: Mayer-Battisti / Zielinski 1:0, Kolbe / Wehage 1:0, Bindemann / Weippert 1:0 
Einzel: J. Mayer-Battisti 2:0, C. Kolbe 0:1, P. Zielinski 1:0, W. Bindemann 1:0, M. Wehage 1:0, C.
Weippert 1:0 

 TTC 1972 Offenthal
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Doppel: Scharf / Berndt 0:1, Mühlberger / Bolle 0:1, Haller / Simsek 0:1 
Einzel: M. Scharf 1:1, J. Berndt 0:1, M. Mühlberger 0:1, R. Haller 0:1, N. Bolle 0:1, L. Simsek 0:1


